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n Bäder

Borghorst

Kombibad: Schwimmhalle und
Außenbecken von 6 bis 19.45
Uhr, Gräfin-Bertha-Straße 13.

Burgsteinfurt

BagnoMare: 6 - 19.45 Uhr, Teck-
lenburger Straße

nWertstoffhof

Burgsteinfurt

Fa. Kockmann, 9 - 18 Uhr, Mete-
ler Stiege 98.

Borghorst

Knüver Recycling, 7 - 16.45 Uhr,
Westfalenring 82.

n Kino

Burgsteinfurt

Kino Steinfurt, Horstmarer Straße

3, ' 93 33 44:.
Papst Franziskus - Ein Mann sei-
nes Wortes (FSK ab 0 J.): 18
Uhr; Prinz Charming (FSK ab 0
J.): 15.45 Uhr; Catch Me! (FSK
ab 12 J.): 20.15 Uhr; Mamma
Mia! Here We Go Again (FSK
ab 0 J.): 17.45 Uhr, 20 Uhr;
Hotel Transsilvanien 3 - Ein
Monster Urlaub (FSK ab 0 J.):
15.45 Uhr

n Arzt und Apotheke
Kassenärztlicher Notdienst: Ansa-
ge bundeseinheitlich unter
' 116 117 (kostenlos);.

Zahnärztlicher Notdienst: Telefon
0 18 05/98 67 00;

Apotheken-Notdienst: Franziskus-
Apotheke, Grevener Landstr. 1,
Greven-Reckenfeld,
' 0 25 75/9 84 66; Löwen-
Apotheke OHG, Hauptstr. 10,
Neuenkirchen,
' 0 59 73/33 13

Service

Hospizverein-Vorsitzende referiert beim VdK

Vielfältige
Aufgaben
BORGHORST. Annette Schul-
ze-Frieling, Vorsitzende der
Hospizinitiative Steinfurt,
war jetzt Gast beim Info-
und Kaffeenachmittag des
VdK-Ortsverbandes Borg-
horst. Sie informierte die
Anwesenden nicht nur über
die chronologische Entwick-
lung des Vereins, sondern er-
läuterte auch die vielfältigen
Aufgaben der ambulanten
Hospizarbeit: Unter anderem

Begleitung sterbender Men-
schen, Koordinierung der
Zusammenarbeit zwischen
Angehörigen, Hausarzt, an-
deren sozialen Diensten und
dem Krankenhaus durch
eine ausgebildete, haupt-
amtliche Fachkraft oder Be-
ratung zum Beispiel bei Fra-
gen zur Ernährung und zur
Palliativpflege. Während des
Vortrags ging die Referentin
eingehend auf die vielen

Fragen der Teilnehmer ein.
Der Vorsitzende Manfred
Radermacher bedankte sich
im Namen aller Mitglieder

bei ihr mit einem Blumen-
strauß, heißt es in der Pres-
semitteilung des VdK ab-
schließend.

VdK-Ortsverbandsvorsitzender Manfred Radermacher bedankte sich bei
Annette Schulze-Frieling für den informativen Vortrag.

Prof. Dr. Jürgen Peterseim im Ruhestand

Abschied
auf Raten
STEINFURT. Noch vor Kurzem
erhielt Prof. Dr. Jürgen Peter-
seim von der FH Münster
den Seifriz-Preis, den der
Verein Technologie-Transfer
Handwerk für innovative
Projekte verleiht. Dies ist
einer der vielen Momente,
auf die der Hochschullehrer
am Fachbereich Maschinen-
bau nun zurückschauen
wird, wenn er sich in den
Ruhestand verabschiedet.
Ein Abschied auf Raten al-

lerdings, denn die begonne-
nen Forschungsprojekte
wird er weiter begleiten, sei-
ne Doktoranden bis zur Pro-
motion betreuen und den
Nachfolger in der Lehre an-
fangs noch unterstützen,
heißt es in einer Mitteilung
der FH. Wie wichtig dies ist,

weiß er aus eigener Erfah-
rung. „Als ich 1999 berufen
wurde, war ich noch etwas
überfordert mit der Freiheit
der Lehre“, erinnert sich der
65-Jährige. Aber darin habe
auch eine große Chance ge-
legen. „Ich konnte selbst-
ständig mein Lehrgebiet
Werkstofftechnik gestalten,
habe alsbald in Forschungs-
projekten mitgewirkt und
sie selbst initiiert – ich habe
mich immer wohlgefühlt
und den Schritt aus der In-
dustrie an die Hochschule
nie bereut“, sagt der Wissen-
schaftler.
Stolz ist der Maschinen-

bauingenieur auf seine Pa-
tentanmeldungen, insbeson-
dere auf das Patent und die
Lizenzverträge mit mehre-
ren Unternehmen für seine
Erfindung Hardpaint, eine
Technologie für die kosten-
günstige verschleißbedingte
Beschichtung von stark be-
anspruchten Maschinenbau-
teilen. Dafür erhielt Peter-
seim auch den Lissabon-
Preis, mit der die FH Müns-
ter herausragende Transfer-
leistungen zwischen Hoch-
schule und Gesellschaft aus-
zeichnet. Jetzt freut sich Pe-
terseim darauf, sich seinen
Hobbys zu widmen, der
Fotografie und Astronomie.Prof. Dr. Jürgen Peterseim Foto: FH

Sport und Spiel für Kinder
STEINFURT. Marathon Stein-
furt weist auf den kom-
menden Lauf- und Bewe-
gungskursus für acht- bis
zwölfjährige Mädchen und
Jungen hin: Beginn ist am
5. September (zehn Mal
mittwochs, 18 bis 19 Uhr)
auf dem Parkplatz am Bag-

no-Restaurant. Klettern,
springen, balancieren, aber
auch echtes Lauftraining
stehen auf dem Programm.
Weitere Infos und Anmel-
dung: Anne Bussmann,
Telefon 0 25 52/99 41 57,
E-Mail: anne.buss-
mann@freenet.de

Bürgerwindfest in
Sellen bietet
besondere Einblicke

Wann hat man schon mal die Möglichkeit, eine Inspek-
tion des Rotorblatts einer Windkraftanlage aus nächster
Nähe zu sehen? Gelegenheit dazu bietet das Bürger-
windfest, zu dem der Bürgerwindpark Hollich Sellen Be-
sucher am Wochenende 1./2. September auf das Wind-
parkgelände nahe des Kieferngrundsees einlädt. Für an
der Windkraft, aber auch am Thema Erneuerbare Ener-
gien allgemein Interessierte bietet sich ein breit gefä-
chertes Programm, versprechen die Veranstalter. Aus-
drücklich sind Familien angesprochen, für jedes Alter
wird etwas geboten, so die beiden Windpark-Geschäfts-
führer Gerd Göckenjan und Jörg Tiemann. Zu den High-
lights gehören unter anderem eine Besichtigung einer
Windmühle von innen, Drohnenflüge durch den Wind-
park oder eine Probefahrt-Möglichkeit eines Wasser-
stoff-getriebenen Pkw. Die kleineren Gäste können

Windräder basteln oder sich auf der Hüpfburg vergnügen.
Im 1250 Quadratmeter großen Festzelt finden am Samstag
informative Podiumsdiskussionen mit Teilnehmern aus
Verwaltung, Politik, Verbänden und Privatunternehmen
statt. Am Sonntag schließt sich eine eigene Windenergie-
messe an. Ein besonderer Programmpunkt ist der Vortrag
von Volker Quaschning am Sonntag um 14 Uhr, schreiben
die Organisatoren in ihrer Pressemitteilung. Der Professor
für Regenerative Energiesysteme aus Berlin referiert zum
Thema „Energiewende und Klimaschutz: Sind wir wirklich
besser als Trump?“ An beiden Tagen ist mit einem um-
fangreichen Angebot in der Cafeteria und an den Imbiss-
ständen für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Öffnungs-
zeiten: Samstag (1. September) 14 bis 18 Uhr, Sonntag (2.
September) 10 bis 18 Uhr, Gelände am Kieferngrundsee.

| www.buergerwindfest.de

n Allgemeines

Borghorst

Kleiderkammer und Babykorb St.
Nikomedes, Emsdettener Str.
20, 15 bis 17 Uhr

Wochenmarkt, Platz Auf dem
Schilde, 14 bis 19 Uhr

Burgsteinfurt

Möbelbörse, Goldstr. 14, 8.30
bis 12.30 Uhr

DRK-Blutspende, Martin-Luther-
Haus, 17 bis 21 Uhr

Kleiderbasar, Steinfurter Tafel,
14.30 bis 16.30 Uhr

n Ausstellungen

Borghorst

Rudolf Lutz „Das kleine Format“,
Heinrich-Neuy-Bauhaus-Muse-
um, 11 bis 17 Uhr

Burgsteinfurt
„Braukultur in Burgsteinfurt“,
Stadtmuseum, 10 bis 12 Uhr

Foto-Ausstellung „Löwe, Greif
und Schweinehund“, Große Kir-
che

n Bücherei

Burgsteinfurt

Stadtbücherei, 15 bis 18 Uhr

n Ferien

Burgsteinfurt

JuniorLeseClub, Stadtbücherei

n Rat & Tat

Borghorst

Sprechstunde des Polizei-Bezirks-
beamten, Rathaus, 10 bis 11
Uhr

Termine

STEINFURT. Im Herbst wird es
für viele Studienanfänger
ernst: Die ersten Vorlesun-
gen, Seminare und Praktika
beginnen. Oft fällt es Erstse-
mestern nicht leicht, sich auf
Anhieb in der ungewohnten
Situation zurechtzufinden.
Damit der Neuanfang besser
gelingt, bieten viele Fachbe-
reiche der FH Münster
Orientierungsveranstaltun-
gen für die Studienstarter
an.
Der Fachbereich Elektro-

technik und Informatik hat
nun seine 13 Mentoren ganz
gezielt in einem Workshop
auf die Betreuung der „Ers-
tis“ vorbereitet. „Der Aus-
tausch mit erfahrenen Stu-
dierenden soll helfen, leich-
ter und ohne Hürden mit
dem Studium zu beginnen“,
erklärt Studiengangsassis-
tentin Stefanie Schäfer. Sie
hatte die Mentoren in einem
zweitägigen Programm ge-
schult. Unter demMotto „Eat
the frog first“ sollen Erstse-
mester lernen, den inneren
Schweinehund zu besiegen
und unliebsame Aufgaben
nicht vor sich herzuschie-
ben.
Am 27. September werden

die neuen Studierenden in
einer Erstsemesterveranstal-
tung Gelegenheit haben,
ihre Mentoren kennenzuler-
nen und ihre Kontakte bei
einem anschließenden Grill-
abend zu vertiefen. Fragen
zu den Erstsemesterveran-
staltungen beantwortet Ste-
fanie Schäfer telefonisch
unter 0 25 51/96 240 6.

Lernen,
die Kröte
sofort zu
schlucken


